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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Karlheinz Busen, Frank Sitta, 

Dr. Gero Clemens Hocker, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
- Drucksache 19/8870 - 


Zusammenarbeit zwischen der Bundesregierung und Naturschutzorganisationen 

1. In welchem finanziellen Umfang wendete der Bund in den Jahren 2014 bis 
2019 jeweils an folgende Organisationen und Verbände (inklusive deren Un¬ 
tergliederungen) Geld- oder Sachmittel zu (bitte die Mittel einzeln unter 
Nennung der Haushaltstitel, nach Einzelprojekten und Jahresleistung aufge¬ 
schlüsselt für jede Organisation bzw. jeden Verband separat aufführen): 

a) Naturschutzbund Deutschland (NABU) 

b) Landesbund für Vogelschutz (LBV) 

c) Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 

d) World Wide Fund For Nature (WWF) 

e) People for the Ethical Treatment of Animais (Peta) 

f) Deutscher Naturschutzring (DNR) 

g) Deutscher Jagdverband (DJV) 

h) Greenpeace 

i) Deutsche Umwelthilfe (DUH)? 

2. In welchem Umfang flössen den in den Fragen la bis li genannten Organi¬ 
sationen und Verbänden im Zeitraum von 2014 bis 2019 Mittel zu, die ver¬ 
traglich vereinbart sind (bitte die Mittel einzeln, nach Einzelprojekten und 
Jahresleistung aufgeschlüsselt und für jede Organisation bzw. jeden Verband 
separat unter Nennung der Haushaltstitel sowie mit ausführlicher Beschrei¬ 
bung der jeweiligen vertraglich vereinbarten Leistung der Organisation bzw. 
des Verbandes aufführen)? 

Die Fragen 1 und 2 werden zusammen beantwortet. 

Die Bundesregierung verfolgt mit den Zuwendungen bzw. Aufträgen an die Ver¬ 
bände und Organisationen bestimmte Ziele und begleitet und kontrolliert die Ziel¬ 
erreichung. Dafür ist es unerheblich, ob dies auf der Grundlage einer Zuwendung 
oder eines Vertrages geschieht. Deshalb unterscheiden nicht alle Ressorts bei ih¬ 
rer Dokumentation zwischen Zuwendungen und Verträgen. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums fiir Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit vom 25. April 2019 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Die Tabellen mit den aktuell elektronisch vorliegenden Daten befinden sich in 
den Anlagen 1 bis 8*. Zu Anlage 8 (DUH) wird ergänzend auf die Antwort der 
Bundesregierung auf die Schriftliche Frage 42 auf Bundestagsdrucksache 
19/9081 verwiesen. Greenpeace erhielt weder Zuwendungen noch Aufträge 
durch die Bundesregierung. 


3. In welchem Umfang erhielten die in den Fragen la bis li genannten Organi¬ 
sationen und Verbände finanzielle Mittel zur Deckung von Personalaufwen¬ 
dungen? 

a) Wie viele Stellen erhalten die Verbände bzw. Organisationen jeweils ge¬ 
fördert? 

b) Wie hoch ist jeweils je Verband bzw. Organisation der Anteil der Zuwen¬ 
dungen im Verhältnis zu den jeweiligen Gesamtaufwendungen für die ge¬ 
förderten Stellen? 

Werden neben den reinen Personalaufwendungen auch Arbeitsplatzkos¬ 
ten sowie freiwillige Personalnebenkosten bezuschusst, und wenn ja, mit 
welchem Anteil? 

c) Wie viele bezuschusste Stellen sindjeweils je Verband bzw. Organisation 
keine sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungen? 

Die Fragen 3 bis 3c werden zusammen beantwortet. 

Die administrative Überwachung und Ausgabenkontrolle von einzelnen geförder¬ 
ten Vorhaben und Förderprogrammen erfolgt einerseits über das Vergabe- und 
Zuwendungsrecht und die Bundeshaushaltsordnung sowie insbesondere über da¬ 
für zuständige Kontrollinstanzen, wie den Bundesrechnungshof und die Sozial¬ 
versicherungsträger. 

Im Rahmen von Projektförderungen werden keine unbefristeten bzw. dauerhaften 
Arbeitsverhältnisse gefördert, sondern nur zusätzlicher Personaleinsatz, der vor 
dem Hintergrund des Projektziels gerechtfertigt erscheint (und vor Bewilligung 
eines Vorhabens auf seine Angemessenheit und Notwendigkeit eingehend geprüft 
wurde). Im Rahmen der genannten Projektförderungen werden im Einzelfall — 
soweit sachgerecht und zuwendungsrechtlich möglich — Personal- und Personal¬ 
nebenkosten für zusätzlich einzustellendes Projektpersonal als zuwendungsfahig 
berücksichtigt. 

Das Verhältnis Personalkosten zu anderen Kosten hängt vom jeweiligen Vorha¬ 
ben ab und die Anteile können je nach Vorhaben stark variieren. 

Für alle Vorhaben gelten im Hinblick auf die Sozialversicherungspflicht bei ge¬ 
förderten Arbeitsverhältnissen die entsprechenden Gesetze, die die Zuwendungs-/ 
Auftragsnehmer zwingend beachten müssen. Die Bundesregierung geht davon 
aus, dass der Sozialversicherungspflicht entsprechend nachgekommen wird. 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/9789 auf der Intemetseite des Deut¬ 
schen Bundestages abrufbar. 
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4. Wie viele Anträge auf Zuwendungen der in den Fragen la bis li aufgeführten 

Verbände bzw. Organisationen sind derzeit jeweils noch nicht bewilligt? 

a) In welchem Umfang werden Zuwendungen jeweils beantragt? 

b) Für welche Projekte werden jeweils Zuwendungen beantragt (bitte die be¬ 
antragten Mittel unter Nennung der zugrunde liegenden Haushaltstitel, 
nach Einzelposten und Jahresleistung aufgeschlüsselt für jede Organisa¬ 
tion bzw. jeden Verband separat aufführen)? 

Die Fragen 4 bis 4b werden zusammen beantwortet. 

Die Bundesregierung macht keine Aussagen zu Anträgen auf Förderung oder An¬ 
gebote für Aufträge, die noch nicht abschließend geprüft sind. 


5. In welchem Umfang flössen an die in den Fragen la bis li aufgeführten Or¬ 
ganisationen und Verbände Mittel für die Erstellung und/oder Durchführung 

einer Öffentlichkeitskampagne (bitte die Kampagnen einzeln auflisten)? 

a) Welche Ziele verfolgte die Kampagne jeweils? 

b) Wie hoch waren die Zuwendungen für Personalaufwand jeweils? 

c) Wie hoch waren die sonstigen Zuwendungen jeweils? 

d) Welches erhebliche Interesse im Sinne von § 23 der Bundeshaushaltsord¬ 
nung (BHO) hat der Bund aus Sicht der Bundesregierung jeweils an den 
einzelnen Kampagnen? 

e) Welche Nachweise zur zweckentsprechenden Verwendung nach § 44 Ab¬ 
satz 1 BHO wurden jeweils dargelegt? 

In den Tabellen in der Antwort zu den Fragen 1 und 2 (Anlagen 1 bis 8) sind alle 
aktuell vorliegenden Informationen der nachgeffagten Vorhaben — in Form von 
Zuwendungen oder Aufträgen - aufgeführt. Vorhaben für die Erstellung oder 
Durchführung einer Öffentlichkeitskampagne im Sinne von Projekten und Auf¬ 
trägen, die sich ausschließlich mit der Werbung für oder Verbreitung von spezi¬ 
fischen (Umwelt- und Naturschutz-) Anliegen befassen, werden nicht separat er¬ 
fasst und können entsprechend im Rahmen von Abfragen nicht automatisiert er¬ 
hoben werden. Soweit aus den Titeln der Vorhaben erkennbar, flössen keine Mit¬ 
tel für solche Kampagnen an die unter Frage 1 a bis 1 i aufgeführten Organisatio¬ 
nen. 

Zu unterscheiden von solchen „Öffentlichkeitskampagnen“ sind Maßnahmen, die 
gegebenenfalls im Rahmen der in den Anlagen 1 bis 8 aufgeführten Vorhaben 
darauf ausgerichtet sind, das jeweilige Vorhaben einem Fachpublikum oder der 
breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen, um für die Ziele oder die Ergebnisse 
des Vorhabens bzw. für einen Dialog mit der Gesellschaft über den Vorhabenge¬ 
genstand zu werben. 
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6. In welchen Ausschüssen, Beratungsgremien oder Fachbeiräten sind die in 
den Fragen la bis li aufgeführten Organisationen bzw. Verbände jeweils be¬ 
rufen, wer hat die Berufung jeweils entschieden, welche Personen sind je¬ 
weils benannt worden, auf welcher Rechtsgrundlage beruht die Berufung je¬ 
weils, und werden für die Tätigkeit jeweils Aufwandsentschädigungen, Er¬ 
satz eines Verdienstausfalls oder sonstige Geld- oder Sachleistungen ge¬ 
währt (bitte alle Angaben einzeln aufführen)? 

Die aktuell verfügbaren Informationen sind in der anliegenden Tabelle in An¬ 
lage 9* aufgeführt. Ausschüsse, Beratungsgremien und Fachbeiräte werden in den 
einzelnen Ressorts nicht zentral erfasst. Als Orientierung zur Beantwortung der 
Frage dienten insbesondere die Flaushaltspläne der einzelnen Ressorts mit den 
darin ausgewiesenen Gremien. Zur Begleitung eines Vorhabens gegebenenfalls 
gebildete Projektbeiräte wurden nicht aufgenommen. 


7. Wie viele Mitarbeiter im Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit waren unmittelbar vor Beginn ihrer derzeitigen Beschäf¬ 
tigung im Bundesministerium bei einer der in den Fragen la bis li genannten 
Organisationen hauptamtlich beschäftigt (bitte die Anzahl bekannter Wech¬ 
sel jeweils je Verband bzw. Organisation aufführen)? 

a) Wie viele Mitarbeiter sind davon als Abteilungsleiter oder in einem höhe¬ 
ren Amt beschäftigt? 

Nach Kenntnis des BMU waren fünf Beschäftigte des BMU unmittelbar vor Be¬ 
ginn ihrer derzeitigen Beschäftigung im BMU in einem hauptberuflichen Be¬ 
schäftigungsverhältnis mit dem NABU bzw. mit dem Deutschen Naturschutzring. 
Aus Datenschutzgründen kann eine detailliertere Zuordnung nicht erfolgen. 


8. Wie viele ehemalige Mitarbeiter im Bundesministerium für Umwelt, Natur¬ 
schutz und nukleare Sicherheit sind nach Kenntnis der Bundesregierung aus 
dem Bundesministerium in ein hauptamtliches Beschäftigungsverhältnis mit 
einem der in den Fragen la bis li genannten Verbände bzw. Organisationen 
gewechselt (bitte die Anzahl der Mitarbeiter je Verband bzw. Organisation 
aufführen)? 

Solche Daten werden nicht erfasst. 


Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/9789 auf der Intemetseite des Deut¬ 
schen Bundestages abrufbar. 
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9. Wie viele Mitarbeiter im Bundesministerium für Ernährung und Landwirt¬ 
schaft waren unmittelbar vor Beginn ihrer derzeitigen Beschäftigung im 
Bundesministerium bei einer der in den Fragen la bis li genannten Organi¬ 
sationen hauptamtlich beschäftigt (bitte die Anzahl bekannter Wechsel je¬ 
weils je Verband bzw. Organisation auffuhren)? 

a) Wie viele Mitarbeiter sind davon als Abteilungsleiter oder in einem höhe¬ 
ren Amt beschäftigt? 

10. Wie viele ehemalige Mitarbeiter im Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft sind nach Kenntnis der Bundesregierung aus dem Bundes¬ 
ministerium in ein hauptamtliches Beschäftigungsverhältnis mit einem der 
in den Fragen la bis li genannten Verbände bzw. Organisationen gewechselt 
(bitte die Anzahl der Mitarbeiter je Verband bzw. Organisation aufführen)? 

Die Fragen 9 und 10 werden zusammen beantwortet. 

Übersichten über vorherige Arbeitsverhältnisse aller Beschäftigten bzw. über an¬ 
schließende Arbeitsverhältnisse werden im Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft nicht vorgehalten. Entsprechende Angaben sind daher nicht 
möglich. 



Anlage 1 zu Frage la) 
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Ressort 

Kap. /Titel 

Verband 

Vorhaben DUH 

Bundesmittel in 
EUR für gesamtes 
Vorhaben 

Jahresscheiben in EUR 

BMBF 

3004 68541 

DUH 

Verbundvorhaben ENSURE: Neue 
EnergieNetzStruktURen für die 
Energiewende 

598.875,86 

(2016: 48.192,89 EUR, 2017: 228.006,25 EUR, 2018: 
194.890,32 EUR) 

BMBF 

3004 68541 

DUH 

Verbundvorhaben VerNetzen: Sozial¬ 
ökologische, technische und ökonomische 
Modellierung von Entwicklungspfaden der 
Energiewende 

113.995,00 

(2013: 15.316,00 EUR, 2014: 55.659,00 EUR, 2015: 
28.964,00 EUR, 2016: 14.056,00 EUR) 

BMBF 

3004 68543 

DUH 

Stadtgrün wertschätzen: Bewertung, 
Management und Kommunikation als 
Schlüssel für eine klimaresiliente und 
naturnahe Grünflächenentwicklung, 
Teilprojekt B: Analyse und Transfer von 
Praxiswissen zur Entwicklung und 

Erprobung von Kommunikations- und 
Beteiligungsstrategien in Kommunen - 
Wissenstransfer 

225.609,71 

(2016: 9.457,00 EUR, 2017: 70.000,00 EUR, 2018: 

50.000,00 EUR) 

BMBF 

3004 68540 

DUH 

F&U NBS-Verbund: Städtische 
Grünstrurkturen für biologische Vielfalt - 
Integrierte Strategien und Maßnahmen 
zum Schutz und zur Förderung der 
Biodiversität in Städten (UrbanNBS), 
Teilvorhaben 3: Wissenstransfer, 
kommunale Strategien und 
Ökosystemdienstleistungen 

132.638,00 

(2015:18.284,00 EUR, 2016: 29.800,18 EUR, 2017: 
32.628,20 EUR, 2018: 25.569,00 EUR) 

BMEL 

1005 68611 

DUH 

Stärkung nachwachsender Rohstoffe im 
Dämmstoff mar kt, TV 1: 
Informationsmaßnahmen 

470.522,79 

(2016: 18.250,95 EUR, 2017: 139.966,91 EUR, 2018: 
159.248,92 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Unterstützung und Untersuchung von 
Partizipationsprozessen für Kinder und 
Jugendliche in benachteiligten Quartieren 
im Hinblick auf Umweltgerechtigkeit und 
politische Synergien 

139.205,00 

(2012: 48.140,00 EUR, 2013: 69.700,00 EUR, 2014: 
21.365,00 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Gezielte Informationsvermittlung für 
relevante Akteure und Entscheidungsträger 
zum Thema Umweltgerechtigkeit. 

Austausch und Entwicklung von konkreten 
Handlungsansätzen mit diesen 
Multiplikatoren-Gruppen. Aufbau eines 
Multiplikatoren-Netzwerkes. 

142.609,00 

(2013: 31.150,00, 2014: 72.257,00 EUR, 2015: 39.202,00 
EUR) 

BMU 

1604 89201 

DUH 

Entwicklung von Methoden und 
Instrumenten zur Förderung von 
Wildnisgebieten durch lokale 

Inwertsetzung am Beispiel der Region 
Stettiner Haff. Phase 1 - Vorstudie 

183.748,02 

(2013: 32.746,59 EUR, 2014: 151.001,43 EUR) 

BMU 

1602 68504 

DUH 

Städte und wilde Natur - in neuer 

Beziehung 

34.366,00 

(2013: 34.366,00 EUR) 

BMU 

1602 68504 

DUH 

Förderung der Handlungsfähigkeit v. 
Fischereiwirtschaft u. 

Naturschutzverbänden für ein ökosystem¬ 
gerechtes Bestands-management in der 
Nordsee 

89.685,00 

(2013: 37.651,00 EUR, 2014: 52.034,00 EUR) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

KSI: KlimaStadtWerk - 
Klimaschutzstrategien für Stadtwerke als 
Baustein der lokalen C02-Minderung 

358.127,00 

(2013: 46.482,00 EUR, 2014: 111.530,00 EUR, 2015: 
108.605,00 EUR, 2016: 91.510,00 EUR) 

BMU 

1604 54401 

DUH 

Auswertung deutschland- und EU-weiter 
Höchstspannungs-Erdkabelprojekte 
hinsichtlich vorhabenspezifischer 
Auswirkungen und Trassengestaltung aus 
Naturschutzsicht (z.B. Erfahrungen mit 
Erwärmung und Begrünung mit Gehölzen). 
Erarbeitung erster Hinweise für eine 
naturverträgliche Trassengestaltung mit 
Gehölzen. 

192.942,30 

(2014: 10.893,66 EUR, 2015: 157.127,53 EUR, 2016: 
24.921,11 EUR) 
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BMU 

6092 68605 

DUH 

Verbundprojekt: NKI: Startschuss 
Klimaschutz: Transformationsbegleitung 
für Kommunen mit Hilfe des Instruments 
"Coaching Kommunaler Klimaschutz" 

221.112,00 

(2014: 11.741,96 EUR, 2015: 71.983,80 EUR, 2016: 
79.011,14 EUR, 2017: 58.375,10 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Wildnispotentiale in der 
Bergbaufolgelandschaft 

25.543,00 

(2014: 25.543,00 EUR) 

BMU 

1601 53205 

DUH 

Plastiktüte war gestern - Ressourcen 
effizient nutzen 

38.479,00 

(2014: 38.479,00 EUR) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

NKI: Energie- und ressourceneffiziente IKT 
als Baustein zur Umsetzung einer 
kommunalen Gesamtstrategie im 
Klimaschutz (GreenITown). 

499.877,00 

(2015: 149.136,00 EUR, 2016: 173.164,00 EUR, 2017: 
177.577,00 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Grün- und Freiflächen in der "Sozialen 

Stadt" 

182.672,00 

(2015: 35.022,00 EUR, 2016: 74.381,00 EUR, 2017: 
73.269,00 EUR) 

BMU 

1604 68501 

DUH 

F&U NBS Verbund "AgoraNatura - 
NaturMarkt"; Teilvorhaben C: Umsetzung 
und Einführung des Marktes 

524.086,76 

(2015: 39.158,89 EUR, 2016: 69.469,16 EUR, 2017: 
70.311,82 EUR, 2018: 131.224,35 EUR) 

BMU 

1604 54401 

DUH 

Biotopverbindendes Trassenmanagement 
unter Freileitungen - Naturschutzfachlicher 
Mehrwert für bundesweit bedeutsame 

Trocken- und Wald-Lebensraumkorridore 
durch ökologisches Management anhand 
von Beispielen in Rheinland-Pfalz 

188.681,42 

(2015: 50.242,37 EUR, 2016: 132.032,17 EUR, 2017: 
6.406,88 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

„Energetisch sanieren für den Klimaschutz" 

65.726,20 

(2015: 65.726,20 EUR) 

BMU 

1604 68501 

DUH 

Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig - 
Teilvorhaben: Durchführung der 
Fachkongresse und Erarbeitung der 
Projektmaterialien 

288.681,90 

(2016: 39.575,70 EUR, 2017: 69.500,70 EUR, 2018: 
54.576,90 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Informationskampagne zur Minderung des 
Stickstoffüberschusses 

152.869,00 

(2016: 62.091,00 EUR, 2017: 78.152,00 EUR, 2018: 
12.626,00 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

„Klimaschutzpotential der 
Sektorenkopplung" 

66.298,90 

(2016: 66.298,90 EUR) 

BMU 

1604 54401 

DUH 

Konzeption und Durchführung einer 
Umsetzungsoffensive der 
Naturschutzverbände zur Unterstützung 
der Umsetzung des NBS- 
Handlungsprogramms 2015 - 2020; 
Teilprojekt III; DUH 

56.728,30 

(2016: 9.306,16 EUR, 2017: 30.006,48 EUR, 2018: 

12.880,91 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Dialogprozess Naturentwicklungspotentiale 
sächsische Lausitz 

33.965,00 

(2017: 17.770,00 EUR, 2018: 16.195,00 EUR) 

BMU 

1602 53205 

DUH 

Erfahrungsaustausch von 
zivilgesellschaftlichen Akteuren in Mittel¬ 
und Osteuropa im Bereich Klimaschutz 

227.000,00 

(2017: 19.526,72 EUR, 2018: 62.868,00 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

„C0 2 -Reduktionspotential des 
Energieträgers Gas im 
Gebäudewärmebereich" 

49.550,64 

(2017: 49.550,64 EUR) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

NKI: Mit Mehrweg das Klima schützen - 
Kampagne zu klimafreundlichen 
Mehrwegalternativen bei 
Getränkeverpackungen 

359.701,00 

(2017: 50.000,00 EUR, 2018: 130.000,00 EUR ) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

Verbundprojekt: NKI: Klimaschutz zieht ein 
(KlimaZ) - Klimaschutz durch nachhaltige 
Gebäudedämmung 

272.947,00 

(2017: 75.086,00 EUR, 2018: 91.785,00 EUR ) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

NKI: Methanminderung für 
kosteneffizienten Klimaschutz in der 

Landwirtschaft 

196.652,00 

(2017: 90.365,00 EUR, 2018: 99.037,00 EUR ) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

Verbundprojekt: NKI: Koordinierungsstelle 
Sektorenkopplung - Klimaschutzpotenziale 
von Stromanwendungen im Wärmebereich 
heben 

307.362,00 

(2018: 103.397,00 EUR) 

BMU 

6092 68605 

DUH 

NKI: SmartRathaus Kommunaler 

Klimaschutz durch digitales 
Gebäudemanagement 

497.944,00 

(2018: 160.717,00 EUR) 
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BMU 

6092 68605 

DUH 

NKI: Förderung von nicht-halogenierten 
Kältemitteln im Lebensmitteleinzelhandel 
und in Wärmepumpen 

163.011,00 

(2018: 80.554,00 EUR) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Konzeption zum Mainstreaming eines 
biotopverbindenden Trassenmanagements 
unter Freileitungen 

27.354,71 

(2018: 27.354,71 EUR ) 

BMU 

1602 53205 

DUH 

Delivering the EU-2030 and long term 
climate objectives in Central, Eastern and 
Southern Europe, with a specific focus on 
transport 

14.763,00 

(2018: 7.380,00 EUR) 

BMU 

1602 53205 

DUH 

InventAir: Inventories of the energy 
poverty to support clean air policies in 
Eastern EU Countries 

33.453,00 

(2018: 29.266,00 EUR) 

BMU 

1602 53101 

DUH 

Niedriginvestive Sanierungsmaßnahmen im 
Gebäudewärmebereich 

80.184,22 

(2019: 80.184,22) 

BMU 

1601 68504 

DUH 

Strategien zur Stickstoffreduktion im 
Rahmen der Nachhaltigkeitsziele 

119.463,93 

(2019: 37.498,02 EUR) 

BMWi 

6092 68302 

DUH 

Verbundvorhaben: WESpe - 
Wissenschaftliche Forschung zu Wind- 
WasserstoffEnergiespeichern, Teilvorhaben 
DUH: Akzeptanz und Transparenz - 
Informations- und Kommunikationskonzept 
zu Wasserstoff-Großspeichern 

269.189,00 

(2013: 0,00 EUR, 2014: 88.483,87 EUR, 2015: 13.664,00 

EUR, 2016: 132.041,13 EUR, 2017: 35.000,00 EUR) 

BMWi 

0903 68604 

DUH 

Energieeffizienz und erneuerbare Wärme 
im Gebäudebereich nachhaltig steigern 

168.951,00 

(2013: 94.771,00 EUR, 2014: 23.135,23 EUR, 2015: 
51.044,77 EUR) 

BMWi 

0903 68301 

DUH 

Verbundvorhaben: Interkommunale 
Kooperation als Schlüssel zur 

Energiewende: Integration von räumlicher 
Planung, Anlagenbau und 

Netzmanagement auf regionaler Ebene - 
Teilvorhaben: Netzintegration, Ökologie 

290.883,00 

(2013: 82.003,00 EUR, 2014: 117.131,88 EUR, 2015: 
91.748,12 EUR) 

BMWi 

0903 52602 

DUH 

Forum Netzintegration Erneuerbare 
Energien 

1.611.644,00 

(2011: 494.776,43 EUR, 2012: 544.766,00 EUR, 2013: 
535.836,57 EUR, 2014: 36.265,00 EUR) 
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